
 
 

Regierungsratsbeschluss vom 22. April 2008 

 

 Nr. 2008/613   

Lohn-Ammannsegg: Erschliessungspläne Solothurnstrasse (Abschnitt 1 + 2), Garage Ulrich bis 

Einmündung Paradiesstrasse und Strassenlärm-Sanierungsprojekt (SSP), Solothurn- und Bernstrasse, 

Einmündung Bahnhofstrasse bis Grenze Biberist / Genehmigung 

  

1. Erwägungen 

Das Bau- und Justizdepartement legt aufgrund von § 68 des kantonalen Planungs- und Baugeset-

zes vom 3. Dezember 1978 (BGS 711.1) die beiden Erschliessungspläne (Strassen- und Baulini-

enplan) über die Solothurnstrasse (Abschnitt 1 + 2), Garage Ulrich bis Einmündung Paradiesstras-

se sowie gestützt auf § 7 Abs. 2 der kantonalen Lärmschutz-Verordnung vom 2. Juli 2002 (BGS 

812.61) das Strassenlärm-Sanierungsprojekt (SSP) der Solothurn- und Bernstrasse, Einmündung 

Bahnhofstrasse bis Grenze Biberist, zur Genehmigung vor. 

Die beiden Erschliessungspläne (Abschnitt 1 + 2) sowie das Strassenlärm-Sanierungsprojekt lagen 

vom 18. Februar 2008 bis 18. März 2008 öffentlich auf. Während der Auflagezeit gingen gegen 

die Erschliessungspläne sowie gegen das Lärmsanierungsprojekt keine Einsprachen ein. 

Einer Genehmigung der beiden Erschliessungspläne (Abschnitt 1 + 2) sowie des Strassenlärm-

Sanierungsprojektes steht somit nichts mehr im Wege. 

2. Beschluss 

2.1 Die beiden Erschliessungspläne (Abschnitt 1 + 2) der Solothurnstrasse, Garage Ulrich bis 

Einmündung Paradiesstrasse (Situationspläne 1:500), werden genehmigt. 

2.2 Dem Strassenlärm-Sanierungsprojekt über die Solothurn- und Bernstrasse, Einmündung 

Bahnhofstrasse bis Grenze Biberist, wird zugestimmt. 

2.3 Bei 16 Liegenschaften ist der Lärmimmissionsgrenzwert auch nach der Sanierung über-

schritten, so dass Erleichterungen gemäss Art. 14 der eidgenössischen Lärmschutzver-

ordnung vom 15. Dezember 1986 (SR 814.41) gewährt werden müssen. Die Alarmwerte 

werden überall eingehalten. 

2.4 Das Amt für Verkehr und Tiefbau wird beauftragt, das Strassenlärm-Sanierungsprojekt im 

Rahmen der Strassenausbau-Teilprogrammen umzusetzen. 
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Dr. Konrad Schwaller 

Staatsschreiber 
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Verteiler 

Bau- und Justizdepartement 

Amt für Verkehr und Tiefbau (RM), mit 2 genehmigten Erschliessungsplänen (Abschnitt 1 + 2) 

und 2 Lärmberichten (folgen später) 

Amt für Raumplanung, mit 1 genehmigten Erschliessungsplan (Abschnitt 1 + 2) (folgt später) 

Gemeindepräsidium Lohn-Ammannsegg, 4573 Lohn-Ammannsegg, mit 1 genehmigten Erschlies-

sungsplan (Abschnitt 1 + 2) (folgt später) 

Staatskanzlei (Publikation im Amtsblatt: "Einwohnergemeinde Lohn-Ammannsegg: Genehmigung Er-

schliessungspläne (Situationspläne 1:500, Abschnitt 1 + 2) Solothurnstrasse, Garage Ulrich 

bis Einmündung Paradiesstrasse und Strassenlärm-Sanierungsprojekt Solothurn- und Bern-

strasse, Einmündung Bahnhofstrasse bis Grenze Biberist") 
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